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                                                     Protokoll   
 

Projekt: Sitzung des Landesfachausschusses 
Kinder & Jugend,  Niedersachsen 

Datum/ 
Uhrzeit: 

27.11.2022 
10:00 in Präsenz bzw. 10:30 online bis 
14:00 

Tagungsort: Hybrid (Online per Zoom, LGS Hannover) 

TOPs: 1. Begrüßung durch Rollo 
2. Vorstellungsrunde 
 
3. Präsentation der NAJU bei 

öffentlichen Veranstaltungen, Märkten 
und Festen  
➢ Roll-up 
➢ Give aways 
➢ Standmaterialwunschliste – was 

gehen wir als Erstes an? 
 
4. Aktuelles zur „Mission Lieblingsbaum“ 

 
5. Nächstes Treffen: 05.03.2023 

Was wollen wir 2023 anpacken? 
 

TN: Name Funktion  Ort, NAJU-Gruppe 

In Präsenz: 
Hermfried Jacob (Rollo) 
Andrea Goike 
Mandy Leischke 
Michael Himmel 
Iris Darimont-Liebthal 
Thomas Böldicke 
Benjamin Thijsen 
Charlotta Kipper 
Magdalena Schumacher 
Robert Schuhmacher 
 
Digital: 
Susanne Glückselig 
Heike Röben 
Sabine Grupp 
Joy Opitz (sie/ihr) 
Melanie Bänsch 
 
Simone Groothuis 
Katharina Janßen 
 
 
 
 
 

 
LFA Sprecher 
LGS/ Gruppenleitung 
LGS/Gruppenleitung 
NABU 
Gruppenleitung 
Gruppenleitung 
Gruppenleitung 
LGS 
 
NABU 
 
 
Gruppenleitung 
Gruppenleitung 
Gruppenleitung 
LGS 
Regiobetreuung 
Gruppenleitung 
NABU 
NAJU Vorstand 

 
Syke 
Nenndorf 
Westerstede 
 
Burgdorf-Lehrte-Uetze 
Gifhorn 
Nienburg 
 
 
Altmühltal 
 
 
Butjadingen 
Butjadingen 
Asendorf 
 
SO-Nds./ Weser-Mitte 
Salzgitter 
Bergen 
Sarstedt 

LFA  

Kinder 

& Jugend 
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Ergebnisse & To Do´s   
 

TOP 
Nr. 

Ergebnis To do´s – Tu Du es! 

1. Begrüßung durch Rollo 

2. Allgemeine Vorstellungsrunde 

2.1 Joy Opitz stellt sich vor, Janina Klügling ist erkrankt und 
lässt sich entschuldigen 
 
Aufgaben von Joy: 

• NABU- und NAJU-Zusammenarbeit 

• Seminare & Freizeiten 

• LFA Kinder & Jugend 

 

3. Präsentation der NAJU in der Öffentlichkeit 

3.1 Roll-up (Beispiele siehe Anhang) 
- NAJU Hamburg 
- NABU Niedersachen 

 Zunächst wird sich über den ersten Eindruck 
ausgetauscht: 
NABU Nds.: zu blass, zu viel Text, nicht ansprechend 
NAJU HH:  

• Bilder sind gute Eyecatcher, sollten 
professionell sein 

• Trennung von Kindern und Jugendlichen kommt 
gut an 

• Rot ist dominant und wird mit NAJU assoziiert 
 
Thema Fotodatenbank kommt auf: 

- Bilder im NABU Netz von 2014, altbekannt, 
neuere erforderlich 

- Eigene NAJU-Bilddatenbank sinnvoll 
- Bilder sollten NAJU-rot zur Geltung bringen 
- Bildrechte müssen geklärt sein 
- Ansprechende Bilder in guter Qualität, 

thematisch sortiert 
 
Prinzipiell wollen wir die NAJU Nds. altersgetrennt aber 
gleichberechtigt darstellen.  
Zu einem Roll-up mit/für Kinder und Jugendliche/ 
Jugendgruppen wollen wir eins altersübergreifend für 
jedermensch (Familien) und ein allgemeines NAJU-Roll-
up (in verschiedenen Sprachen) gestalten. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
LGS nimmt Kontakt mit P&Ö NABU Nds. 
14.12. 10 Uhr 
und mit dem NAJU-BV auf 
 
Online-Verfügbarkeit z.B. im NABU-Netz 
sinnvoll 
 
 
Anhand der gesammelten Ideen wird die 
LGS Vorlagen erstellen und sie beim 
nächsten LFA dem Plenum vorstellen, zur 
Vorbereitung werden diese mit der 
Einladung verschickt. 
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Kinder:  
Bild: Kind mit Lupe  
Keine Altersbeschränkung! 
Themen:  

- Spaß haben 
- Naturabenteuer 
- Natur entdecken 
- Natur erforschen 
- Natur erleben 
- Natur schützen 
- Erleben 
- Erfoschen/ (selber) forschen 
- Experimentieren 
- Klettern/ Spielen 
- Lagerfeuer 
- Zusammen/ gemeinsam 

 
Jugendliche: 
Bild:  
in der Natur, in action/ in Bewegung, bei einer 
Naturschutzaktion 
Text: 

- Fühle/ Spüre die Natur 
- Umweltschutz ist Nachweltschutz (R. 

Weizäcker) 
- Zukunft gestalten/ Zukunft prägen 
- Bio-Diversität 
- Naturpate 
- Nicht schnacken. Machen! 
- Biotopentwickler 
- Naturspürnase 
- Klimawender 
- Naturgenießer 
- Nachhaltig aktiv werden 
- Bewegen 
- Politik machen 
- Verantwortung übernehmen 
- Teilhabe 
- Kipppunkte 

 
„Zusammen in und für die Natur“ oder  
„nur“ das Wort NATUR 
in verschiedenen Sprachen, restlicher Text auf Deutsch 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bild wird durch Detlef Glückselig zur 
Verfügung gestellt 
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3.2 Give aways im NAJU-Design 
- Anwendbares (soll nicht „in der Ecke“ landen) 
- Sammlereffekt 
- Vermittlung von Wissen/ Artenkenntnis 

 Lupenbecher 
Zeckenkarte/ Lupenkarte 
Schlampermäppchen aus Baumwolle zum Bemalen mit 
aufgedrucktem NAJU-Logo + Inhalt: 

- Lineal 
- Stifte (Bleistift, Buntstifte, Kuli) 
- Anspitzer 

Rucksack aus Baumwolle zum Bemalen mit 
aufgedrucktem NAJU-Logo + Inhalt: 

- Forscherequipment 
Buttons 
Pins 
Aufkleber 
Armbänder (Teilnahme an Festivals/ Demos) 
Schweizer Messer 
Taschenmesser für Schlüsselanband 
Schnitzmesser 
Feuerstahl 
Artenkennerspiele/ Memory 
Trinkflasche 
Rucksack-Regenüberzug (gab es wohl mal) 
Fahrradsattelbezug 
Tasse/ Outdoorbecher: 

- „Deine Mudda“ 
- „Verknallt in Vielfalt“ 

Loop-Schals/ Halstücher/ Wollmütze in Rot 
Lesezeichen: 

- Top 10 der …  
- Vogel/ Baum/ Insekt usw. des Jahres 
Namen mit Informationen verknüpfen, was zum 
Ausmalen oder rätseln dabei, Sammlerwert: jedes 
Jahr neue 

Pflaster mit Naturmotiven 
Taschenlampen 
Survival-Armbänder 
DIY-Karten: Nachhaltig im Alltag  
Klammertiere: Ausmalbögen (zum Ausstanzen) + 
Holzklammer mit NAJU-Logo; Verwendung als 
Namensschilder und Markierung von Trinkgefäßen o.ä. 
Socken 
Blumensamen/ Set: DIY Saatkugel 
Tattoos „Meine Mudda“ 
(umweltfreundliches) Henna 
Augenbinden 
Sitzkissen für draußen/  Campingstuhl 
Für Jugendliche: Kondome 
Post-its 

LGS klärt über den NAJU-BV was an 
Merchandising-Artikeln bundesweit 
beschafft werden kann oder vorhanden 
ist 
→ Mail an BV 
→ BGS-LGS-Videocall 18.01. 13:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Susanne Glückselig stellt Lesezeichen mit 
den 10 beliebtesten Wattvögeln als 
Beispiel zur Verfügung, wird als Vorlage 
genommen und auch an den BV 
weitergeleitet, z.B. für „Was krabbelt 
denn da?“ 
LGS erstellt Lesezeichen … des Jahres 
2023 
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Visitenkarten für die Gruppen, mit QR-Code 
Daumenkino 
Leporellos 
Pixi-Bücher 
Brillenputztuch 
USB-Stick aus Holz 
Chip für Einkaufswagen aus Holz 

LGS erstellt Allgemeinvorlage 
 
 
 
 

3.3 Standmaterialwunschliste – was gehen wir als Erstes an  
- Jede:r TN bekommt 5 Punkte und kann damit eine Priorisierung/ Wichtung vornehmen, die 

Zahl in Klammern gibt an, wie häufig die Idee „bepunktet/ bestempelt“  (präsens + digital = 
Gesamtanzahl) wurde 

 • Tombola/ Glücksrad (5+6=11) 
 
 

• Puzzle mit NAJU und NABU-Logo (8+3=11) 
 

• Fühlboxen (4+1=5) 
 

• Mobiler Barfußpfad (4+1=5) 
 
 

 

• Spiele, die im Paket zu verschicken oder leicht vor 
Ort umzusetzen sind (3) 

• Umweltsündenschießen (à la Dosenwerfen) 
(2) 

• Klima-Ping Pong 
 

• Wand mit Klett für verschiedene Themen (6) 

• Bäume, Insekten, Vögel, Nahrungsketten 
etc. 

 

• Zuordnungsspiele: (3+3=6) 

• Vogel/ Futter (1+3=4) 

• Schnabel/ Futter 

• Vögel: Männchen/ Weibchen 

• Baum/ Früchte (Blumentöpfe) (1+1=2) 

• Tierspuren (im Glas) / Tiere (auf Karten) (1) 

• Samen (im Glas) / Pflanzen (auf Karten) 
 

• Quizz: 

• Artenkenntnis (2+2=4) 

• Lebenszyklusdrehscheibe und 
Bestimmungsheft (1) 

 

• Bastelaktionen (Anleitungen, Sets) (6) 

• Ohren basteln und Tieren zuordnen 

• Tiermasken: Waldtiere (2) 

• Origami-Falttiere mit Faltanleitung (3) 

Gibt es bei IKEA, hat eine gute Größe, 
kostet ca. 25 Euro 
 
Motiv: Mission Lieblingsbaum 
 
 
 
Ben hat Ideen, Umsetzen 
fotodokumentieren, so dass Anleitung 
erstellt werden kann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Michael stelle eine Vorlage für Origami- 
Frösche zur Verfügung 
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• Mit Mach-Aktionen: 

• Ökolog. Hand- und Fußabdruck berechnen 

• Artikel, die man am Stand bemalt, z.B. 
Schlampermäppchen oder Sportrucksack 
(4) 

• Spiel, was man auf Jutesack stempelt, z.B. 
TicTacToe & Steine bemalen 

• NAJU-Armbänder flechten 

• Topfschwämme weben 

• Ohrwurmglocken 

• Ausstechformen/ Ton (lufttrocknend) 

• Klammertiere (5) 

• Malschablonen (2) 
 
NAJU-Pavillon (4) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Klärung der Finanzierbarkeit/ 
Projektantrag?  

4. Aktuelles zur „Mission Lieblingsbaum 

 In Anbetracht der Zeit wird lediglich der Punkt „fehlende Unterstützer:innen“ thematisiert, da Pia 
Amofa-Antwi sich bisher nicht gemeldet hat. 

4.1 (fehlende) Unterstützer:innen 

 Rollo bringt Ronja Maltzahn für eine musikalische 
Unterstützung ins Gespräch.  
 
Zudem bestehe ein Kontakt zu Dr. Peter Hünseler, der 
bereit wäre, zum Thema passende Fortbildungen, 
welche kostenpflichtig wären, anzubieten.  
 
 
Außerdem wurde bereits ein Kontakt zu Sonja Truhn/ 
Alte Märchenschule, welche für das Seminar „Erzählen 
mit und in der Natur“ in Frage käme, hergestellt. 
 
 
 
Da das Projekt noch nicht bewilligt wurde, ist eine 
Anfrage schwierig, die Kontakte sollten jedoch gepflegt 
werden. 
 
Seitens Michael Himmel wird noch die Hermsen-
Stiftung ins Feld geführt. Hier müsste man zeitnah 
Gelder beantragen. 

 
 
 
Prüfung, ob das beantragte Budget dies 
ermöglicht, ansonsten könnte dies über 
die Hermsen-Stiftung in die Wege geleitet 
werden. 
 
Dies wurde bereits im Projektantrag 
berücksichtigt, aktuell kein 
Handlungsbedarf, Terminierung erst 
möglich, sobald Gelder zur Verfügung 
stehen. 
 
Rollo pflegt die Kontakte 
 
 
 
Da unklar bleibt, was/ wofür Geld 
beantragt werden soll, wird dies in der 
Priorisierung zurückgestellt. 

4.2 Auftaktveranstaltung – erste Ideen 

 Zum Projektstart könnte eine Tour durch Niedersachsen 
sinnvoll sein. 
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4.3 Grobe Planung möglicher Seminare (Format/ Zeitpunkt/ Themen) 

 Die weiteren Punkte werden auf das Treffen am 05.03.2023 geschoben, da dann auch klar ist, ob das 

Projekt bewilligt wurde. 

5. Nächster LFA-Termin: 05.03.2023 

5.1. Format 

 Nach einem wohlwollenden Feedback zur aktuellen 
Veranstaltung wird sich darauf geeinigt, das nächste 
Treffen erneut hybrid durchzuführen. 
 
Zudem wird der 23.04.2023 als weiterer Termin auf Gut 
Sunder festgelegt, der allerdings ausschließlich in 
Präsenz stattfindet, da ein digitales Format dort 
undenkbar ist. 

Die Einladung erfolgt durch die LGS in der 
5. KW mit einer Erinnerung in der 9.KW 
 
 
Mit dem Markt der Möglichkeiten vom 
21.-23.04. und der Deli am 22.4. wird der 
Termin beworben, Mobilum aus Friesland 
zu Besuch als Inspiration, Thema: 
Anhängergestaltung für die „Mission 
Lieblingsbaum“ bzw. Präsentation der 
NAJU in der Öffentlichkeit  
(Bilder werden beim Verschicken des 
Protokolls/ der Einladung mit 
angehangen) 
 
Idee/ Umsetzung des Familienprogramms 
des NABU Nienburg wird als Inspiration 
für weitere NABU/ NAJU-Gliederungen in 
eine Präsentation dargestellt (Ben/ 
Mandy) 

5.2. Was packen wir 2023 an?  

 - je nach Entscheid der Postcodelotterie ggf. die  
              Projektweiterentwicklung 
- Öffentlichkeitsarbeit vorantreiben 
- Kinderrechte/ Partizipation 
- Inklusion/ barrierefreie Angebote in der Natur 
- Integration 
-             Jugendarbeit/ Uni-Gruppen 

Impulsvortrag von Michael Himmel zu 
Kinderrechten/ Partizipation? 
 
Impulsvortrag/ Erfahrungsbericht von Iris 
Darimont-Liebthal zu Integration? 
 
Impulsvortrag von z.B. Conny 
Perschmann zu Inklusion? 
 
Partizipation der Jungendgruppen aus 
Buchholz und Langenhagen als Best 
Practice Beispiele 

   
Protokoll: Mandy Leischke 
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ANHANG: 
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